
Protokoll der 12. Mitgliederversammlung  
des Vereins 1000 Freunde am Rinderberg 
 
 

Ort:  3770 Zweisimmen, Bergrestaurant Rinderberg 

Zeit:  Samstag, 25. Juli 2015, ab 15’00 Uhr 

Traktanden: 

1. Genehmigung Protokoll der 11. Mitgliederversammlung vom 17. Mai 2014 

2. Jahresbericht des Präsidenten 

3. Rechnungsablage 2014/2015 

4. Budget 2015/2016 

5. Wahlen/Wiederwahlen Vorstand 

6. Verschiedenes 

 

Anwesende: 49 Mitglieder gemäss beiliegender Präsenzliste 

 
 

 

Einleitendes 

- Präsident Ueli Stucki begrüsst die Anwesenden zur 12. Mitgliederversammlung des Vereins 1000 
Freunde am Rinderberg. 

- Die Versammlung wurde im Obersimmentaler vom 25. Juni 2015 statutengemäss publiziert. Die 
Mitglieder sind zudem persönlich eingeladen worden. 

- Nach der Versammlung verlosen wir wiederum 10 tolle Preise. Wer noch keine Losnummer hat 
bitte melden.  

- Es sind zahlreiche Entschuldigungen von Mitgliedern eingegangen, welche wir namentlich nicht 
speziell erwähnen. Vom Vorstand werden entschuldigt Heinz Nievergelt und René Jaggi 

- Die Anwesenden werden gebeten, sich in der aufgelegten Präsenzliste einzutragen. 

- Die Anwesenden werden darauf hingewiesen, dass pro Mitgliedschaft ein Stimmrecht ausgeübt 
werden kann, auch wenn die Mitgliedschaft auf eine Familie oder Firma lautet.  

- Auf die Wahl von Stimmenzählern wird der guten Übersicht halber verzichtet.  

- Im Anschluss an die Versammlung wird den Anwesenden ein Zvieriteller offeriert. 
 
 
 

Verhandlungen: 
 
1. Genehmigung Protokoll der 11. Mitgliederversammlung vom 17. Mai 2014 

Das Protokoll der 11. (Jubiläums-) Mitgliederversammlung vom 17. Mai 2014 im Restaurant Fang wird 
vom Sekretär erläutert und der Versammlung zur Genehmigung beantragt. 
 
 
Beratung: Es erfolgt keine Beratung 
 
 
Die Versammlung genehmigt das Protokoll vom 17. Mai 2014 mit grossem Mehr ohne Gegenstimmen. 
 
 



 
2. Jahresbericht des Präsidenten 

Jahresbericht des Präsidenten für das 12. Vereinsjahres vom 1. Mai 2014 bis 30. April 2015 

 
Nach Vereinsgründung vom 21.6.2003 (Gründungsversammlung) ist dies der Jahresbericht über 
das 12. Vereinsjahr vom 1. Mai 2014 bis 30. April 2015.   
 
Tätigkeiten und Beiträge im vergangenen Vereinsjahr 2014/2015: 
- Stand am Sommermärit mit Werbung und Wettbewerb (3 neue Mitglieder angeworben) 
- Werbung an gesponserten Events 
- Beiträge in der Höhe von über 23‘000.00 an: 
  Rinderberg-Spitz, Konzert 800.-- 
  Gondel-Night-Dinner 3‘000.-- 
  Beitrag Attraktivierung Nachtskifahren 3‘000.-- 
  Bike-Night 2‘000.-- 
  Rinderberg Derby 3‘000.-- 
  Kinder- und Jugendrennen 800.-- 
  Snowgames 2014 / Audi Skicross 7‘000.-- 
  Parlamentarier-Skirennen 2‘400.-- 
  Frühlingsfest Skischule am Rinderberg 800.-- 
- Beiträge an Anlagen/Infrastrukturen: 
  Rinderberg Skicross 2. Tranche von 3 10‘000.-- 
  Bänke Rinderberg-Spitz auffrischen 1‘300.--  
  Torflaggen Skiclub 1‘700.-- 
 
Rechnung 2014/2015  
Die Rechnung 14/15 schliesst grob wie folgt ab: 

Aus einem Betriebsertrag von Fr. 32‘800.00 (Vorjahr 32’900.00) und einem Betriebsaufwand von  
Fr. 39‘407.00 (Vorjahr 43‘364.70) resultiert ein Verlust von Fr. 6‘607.00. 
Das Eigenkapital sinkt um diesen Verlust auf Fr. 41‘022.20 (Vorjahr 47‘629.20). Die Rechnung wird 
noch detailliert durch unsere Kassierin Eliane Spalinger erläutert. 

 
Mitgliederstand 
Einem Zuwachs von 3 Neumitgliedern steht 1 Austritt gegenüber. Der Mitgliederstand beträgt 218.  
151 Mitglieder haben 2014/2015 den Vereinsbeitrag von Fr. 200.-- und 2 Gönner haben einen 
Gönnerbeitrag von je Fr. 50.-- geleistet. Die Einnahmen an Mitgliederbeiträgen haben sich auf 
regelmässitg ca. Fr. 32‘000 stabilisiert. Was heisst, dass leider jährlich ca. 40 Mitglieder die 
Beitragszahlung „verschwitzen“. 
 
Verschiedenes 
Die finanzielle Sanierung der Bergbahnen Destination Gstaad AG ist nach wie vor ein Thema. 
Voraussichtlich im Herbst 2015 werden die Gemeinden als Hauptaktionäre wiederum über hohe 
Betriebs- und Investitionsbeiträge zu entscheiden haben.  
 

Allen Mitgliedern und Rinderberg-Sympathisanten danke ich für die Unterstützung und Solidarität zu 
unserem Hausberg.  

Den Mitgliedern des Vorstandes danke ich für die unbürokratische und unkomplizierte Zusammen-
arbeit und die Bereitschaft, eine weitere Amtsdauer zu leisten.  

Zur Attraktivierung des Rinderbergs wurde kürzlich eine Arbeitsgruppe aus den verschiedenen 
Anspruchsgruppen gebildet. Unser Verein ist mit zwei Vertretern integriert. 

 

 

Für den Verein 1000 Freunde am Rinderberg: Der Präsident: Dr. Ueli Stucki 
 
Beratung: Es erfolgt keine Beratung 
 
Der Sekretär beantragt der Versammlung, den Jahresbericht zu genehmigen. 
 
Die Versammlung genehmigt den Jahresbericht 2014/2015 mit Applaus und ohne Gegenstimmen. 



 
3. Rechnungsablage 1.5.2014 - 30.4.2015 

Kassierin Eliane Spalinger erläutert die Rechnung des 12. Vereinsjahres, vom 1. Mai 2014 - 30. April 
2015. 
 RReecchhnnuunngg  1144//1155 Budget 14/15 Rechnung Vorjahr 13/14 
Betriebsertrag FFrr..  3322‘‘880000..0000 32‘000.00 32‘900.00 
Betriebsaufwand FFrr..    3399‘‘440077..0000 39‘100.00 43‘364.70 
+ Gewinn / -Verlust FFrr..  --  66‘‘660077..0000 - 7‘100.00 - 10‘464.70 
 
 
Der Vorstand beantragt der Versammlung: 

- Genehmigung der Rechnung 2014/2015 mit einem Verlustvortrag von Fr. 6‘607.00 mit 
gleichzeitiger Entlastung des Vorstandes.  

 
Der Revisorenbericht von Revisor Marcel Bisig wird verlesen. 
 
 
Beratung: Es erfolgt keine Beratung. 
 
 
Die Versammlung genehmigt die Jahresrechnung 2014/2015 mit grossem Mehr ohne Gegenstimme. 
 
Kassierin Eliane Spalinger wird für die saubere und präzise Rechnungsführung der beste Dank 
ausgesprochen. 
 
 
 
4. Budget 1.5.2015 - 30.4.2016 

Das Budget 15/16 basiert auf einem Vereinsbeitrag von Fr. 200.--. Der Versand der Einzahlungs-
scheine für die Mitgliederbeiträge 2015/2016 erfolgte mit der persönlichen Einladung der Mitglieder zur 
heutigen Versammlung. 

Ein zusätzlicher Antrag ist eingegangen für das Gondel-Night-Dinner. Es wird beantragt, statt 3‘000.-- 
Fr. 4‘000.-- daran zu leisten, was im Budget so aufgenommen worden ist. 

Das Budget wird durch Kassierin Eliane Spalinger erläutert. 

 
 
Der Vorstand beantragt der Versammlung die Genehmigung des Budgets 2015/16 mit diesem 
zusätzlichen Antrag. 
 
 
Die Versammlung genehmigt das Budget 2015/2016 mit einem Ausgabenüberschuss von  
Fr. 12‘100.00 grossem Mehr ohne Gegenstimme. 
 
 

Einnahmen Ausgaben

Mitgliederbeiträge 32‘000.00

Beitrag Skicross-Piste 3. Tranche von 30'000 10‘000.00

Attraktion Nachtskifahren Rinderberg 3‘000.00

Beitrag Snowgames und Skicross Winter 2016 7‘000.00

Rinderbergderby 2016 3‘000.00

Gondel-Night-Dinner 4‘000.00

Signalisation Trottinett-Strecke Mittelstation-Dorf 4‘100.00

Verschiedene Vergabungen/Beiträge (Kompetenz Vorstand) 10‘000.00

Werbung/Mitgliederwerbung/Portis 3‘000.00

total 32‘000.00 44‘100.00

budgetierter Ausgabenüberschuss 12‘100.00

44‘100.00 44‘100.00

Eigenkapital aus Rechnung 14/15 41'022.20



 
 
 
 
5. Wahlen/Ersatzwahlen  
 
Es stehen Wiederwahlen an. Die Amtsdauern der Vorstandsmitglieder präsentieren sich aktuell wie 
folgt: 

Funktion Name Wahl / Wiederwahl Wahlablauf 

Präsident Dr. Stucki Ueli 

Wahl: 21.06.2003 30.04.2007 
Wiederwahl: 01.05.2007 30.04.2011 

Wiederwahl: 01.05.2011 30.04.2015 
Wiederwahl 01.05.2015 30.04.2019 

Vizepräsident Jaggi René 

Wahl: 17.06.2006 30.04.2010 

Wiederwahl: 01.05.2010 30.04.2014 
Wiederwahl 01.05.2014 30.04.2018 

Sekretär Mathys Urs 

Wahl: 21.06.2003 30.04.2007 

Wiederwahl: 01.05.2007 30.04.2011 
Wiederwahl: 01.05.2011 30.04.2015 
Wiederwahl 01.05.2015 30.04.2019 

Kassierin Spalinger Eliane 

Wahl: 21.06.2003 30.04.2007 
Wiederwahl: 01.05.2007 30.04.2011 

Wiederwahl: 01.05.2011 30.04.2015 
Wiederwahl 01.05.2015 30.04.2019 

Vorstandsmitglied Münger Martin 

Wahl: 21.06.2003 30.04.2007 

Wiederwahl: 01.05.2007 30.04.2011 
Wiederwahl: 01.05.2011 30.04.2015 
Wiederwahl 01.05.2015 30.04.2019 

Vorstandsmitglied 
Barbara Rubin 
Delegierte ZT 

 ab Juni 2015 

Vorstandsmitglied Nievergelt Heinz 

Wahl: 17.06.2006 30.04.2010 

Wiederwahl: 01.05.2010 30.04.2014 
Wiederwahl 01.05.2014 30.04.2018 

 
Die wieder zu wählenden Vorstandsmitglieder stellen sich für eine weitere Dauer von 4 Jahren, bis 
30.04.2019, zur Verfügung.  
Der Präsident fragt die Versammlung an, ob weitere Vorschläge gemacht werden. 
Aus der Versammlung erfolgen keine weiteren Vorschläge. 
 
Den statutarisch zuerkannten Sitz von Zweisimmen Tourismus nimmt die neue Büroleiterin Barbara 
Rubin ein. Der Präsident beantragt der Versammlung die Wiederwahlen für den Sekretär Urs Mathys, 
Die Kassierin Eliane Spalinger und Vorstandsmitglied Martin Münger zu bestätigen: 
 
Die Wahl wird von der Versammlung mit Applaus bestätigt. Keine Gegenstimmen. 
 
Nachdem auf Anfrage keine weiteren Vorschläge gemacht werden, beantragt der Sekretär der 
Versammlung auch die Wiederwahl für Präsident Ueli Stucki zu bestätigen. 
 
Die Wiederwahl von Präsident Ueli Stucki wird von der Versammlung mit Applaus bestätigt. Keine 
Gegenstimmen. 
 
 
 
6. Verschiedenes 
 
Ruedi Spalinger 
Stört sich an den Beschneiungslanzen, welche den ganzen Sommer hindurch am Rinderberg 
geblieben sind und fragt wieso das so sei. 
 
Martin Bangerter 
Stört sich daran, dass noch am Eröffnungstag vom 27. Juni 2015 die Rinderbergbahn auf den 
Plakaten als geschlossen galt. Erst am Sonntag wurde dies auf seine Intervention hin geändert. 
 
Urs Mathys 
Darauf kann seitens Vorstand keine Antwort gegeben werden. Die BDG AG wird diesbezüglich 
angefragt. 



 
Ernst Hodel, Gemeinderatspräsident  
Dankt im Namen der Gemeindebehörde von Zweisimmen dem Verein 1000 Freunde am Rinderberg 
für den Einsatz zu Gunsten unseres Rinderbergs. Es ist wichtig, dass sich die Bevölkerung mit dem 
Rinderberg identifiziert, was mit den vergangenen Fusionen etwas verloren gegangen ist. 
Man hat von Einheimischen und Gästen auch sehr viel Gutes vernommen um den ganzen 
Bergbahnbetrieb. Es sollte nicht nur das Schlechte hervorgehoben werden.  
Zur Sanierung der BDG AG sind in den nächsten Monaten wegweisende Beschlüsse zu fassen. Die 
Gemeinde Zweisimmen wird mit 2.5 - 2.8 Mio. Franken involviert sein. Der neue Verwaltungsrat nimmt 
grosse Bemühungen auf sich um die BDG AG wieder auf Kurs zu bringen.  
Der Rinderberg, resp. die Anlagen auf Zweisimmen-Boden gelten als 2. wichtigster Bahnbetrieb in der 
ganzen BDG.  
Die Gemeinde selber entwickelt zurzeit eine Strategie, wie sich die Zukunft unseres Dorfes entwickeln 
soll. Im Jahre 2030 wird auch die Erneuerung der Rinderbergbahn mit ca. Fr. 30 Mio. ein Thema sein, 
was nicht einfach sein wird. 
 
 
 
 
Ende der Versammlung 15‘40 Uhr 
 Der Präsident: 
 
  
 
 Der Sekretär: 


